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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 315.
Dienstag , den 18 . November 1845 .

OGO« GSOGGOGGS« OGGOKG
G Rheinische Dampfsrhifssahrt !

Vom 23 . Oktober an von Mannheim ab
nach Koblenz , täglich 8 Uhr Morgens ,
nach Mainz , täglich I V. Uhr Mittags , nach Ankunft deS ersten Personen -

zugs von Freiburg und Kehl und des zweiten von Karlsruhe .
Billete für die Fahrten von Mannheim ab werden auch hier abgegeben.
Alle nähere Auskunft aus der Agentur , Spitalstraße Nr . 61 .

« « OGGGOKOGGOGGOGGG
sx 889 .j Mannheim .

Dampfschiffsahrts- Gesellschaft .
Vermehrter Dienst vom 18 . M . anfangen - :

Jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag , Morgens 5 Uhr , von Mannheim
nach Rotterdam in 2 V, Tagen ohne Umladung , im Anschluß an den » Satavier « , so alle
Dienstag nach London fährt . Auswanderer nach Nord -Amerika werden aus 's Billigste befördert .

Mannheim , den 15. September 1845 . Der Agent
L . W . Renner .
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» IleioiK bestellenden , von sämmtlieben deutscben lionsuln und städtiscbeu kekörden in Havre
» ls solcbe anerkannten kostsedikkslinie an , und kadren das xanLS d»dr bindurcb rexelmassiK arviseken
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Haupt - und 8peai »I- /Kxeot der LÜKentknmer der regelmässigen
kostscbills - Verbindung arvisckeo Havre und Nerv - Vork .

Nabere Auskunft ertdeilen die Agenten :
/ V r» M -r» n/te » » , Sk/e»r/,/ r» L « r/ «rrräe ,
,8>/r assärrrA , Ae ^ ^»» a/r » ^ Vre » r/r / terÄe/äer ^ .
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/I jL 208 . 11 Mannheim .

Nach New - Uork
^ gebt von Rotterdam das gekupferte Dreimaster - , amerikanische schnellsegilnde Schiff :

eapitain 8ianno «i , am 28. November ab , womit Auswanderer eine l-rqueme und billigeU - derf- hr , find, » .
<rv !N - Ainschiffung hat in Mannheim am 22 . und 25 . diese« Monat - auf dem Niederländer Dampfboote Statt .

2 ' " ' müssen aber schon den Tag zuvor hier «inireffen.2" >»>nhtim , den 15. November 1845 . Der Agent
- L. W . Renner .

l« t8, . gj Untergrombach .

Bekanntmachung .
in Handelsmann B . Loeb Barr
» iS hi ' mit zur allgemeinen Renn, ,

ß » ß er rn z » ig , s„ ^,z Ankaufs de - WirthShause« zur

Krone ln Untergrombach, und um künftig die oft schon er -
folgle Verwechslung seines Namen « uni jener seiner Ver¬
wandten zu vermeiden , seit dem 1 . November d . I . die Firma

Kronenwirth B . Baer
angenommen hat .

sv .ggS . Sj Karlsruhe . Bei C . M a ck l ot in
Karlsruhe ist eischienen und bei Friede . Braun in
Offenburg sowie in alten Buchhandlungen zu haben :
Unentbehrlicher Rathgeber für Accisbeamte ,

Wirthe , Weinhändler , Küfer u . s. w .
Vollständige Berechnung des Weinwerths und der

badischen WeinacciS - und Ohmgeldsabgaben ,
die Ohm zu 3 fl . bis 40 fl . einschl . berechnet,
sowie der Abgaben von Obstwein und seinen
Weinen , welche der indirekten Besteuerung
flaschenweise unterliegen , nach den dermalen gel¬
tenden Gesetzen und Verordnungen bearbeitet
von A . Gisselbrecht . Zweite verbesserte
und vermehrte Auflage . Preis 1 fl.

sL 13l . 11 Leipzig . So eben erschien und ist durch
alle Buchhandlungen zu beziehen , in Karlsruhe durch

!l Bielefeld :

Adolf Slassbrenner .
Neuer

Reineke Fuchs .
25 Bogen . 8 . Preis 1 Thlr . 20 Ngr . — 3 fl.

Leipzig, im November 1845 .
_ Karl B . Lorck.

sL 186 . >1 Braunschweig . 3m Verlage von George
Westermann in Braunschweig ist so eben erschienen und
in alle » Buchhandlungen,IN Karlsruhe bei G . Holtzmann ,
zu baden :

Kreyssig , W A . , Die jetzt so verheerend
auftretenden

kartoffelkrankheiten ,
die Trockenfäule und die Schorfkrankheit

oder Pocken , in ih >em Wesen , ihren Ursachen und mit
naturgemäßen und praktischen Mitteln zu ihrer Verhütung
dargestellt . Mit sechs Abbildungen , gr . 8 . Velinpap .
geh . 45 kr.

Kreyssig , M . A ., Oie weitere Entwickelung
der bisherigen praktischen Fortschritte des Feldbaues und
der landwirthschasilichen Thi - rzncht . Begründet und moti»
virt durch die neuesten , besondeis Liebig 'schen , von der
landwirihschaftlichen Erfahrung bestätigten Resultate der
Naturwissenschaft, gr . 8 . geh . 3 fl . 15 kr .
sL I87 . 1j Stuttgart .

Neues empsehlungöwerthes Buch .
Neu erschienen bei C. Hoffmann in Stuttgart , vor-

räthig in jeder sollen Buchhandlung :
I . I . v . Littrow 's

Vermischte Schriften
Erster Sand .

35 Bogen gr . 8 ., mit Porträt und Facsimile.
Pieis , drosch -, 3 fl .

Die Verlagshandlnng zeigt den melen Freunden und Ver¬
ehrern des verewigten würdigen Veifaffers hiemit das Er¬
scheinen eines Werke « an , welches a » Gech und Witz , Scharf¬
sinn , gründlichem Urtheü und wahrem Werthe alle bisher
erschienenen sogenannten „vermischtenSchriften , Denkwürdig¬
keiten rc . " weit üvcrbietet . Eine besondere Anpreisung scheint
darum für dieses Buch unpassend und unnöihig — wir be¬
merken also nur , daß das Ganze in 3 Bänden (von unge¬fähr gleichen . Umfange und Preise) b . sPmmt noch in diesem
Jahre vollständig auSgegeben wird .

Zu Bestellungen empfiehlt sich die G . BriUN ' sche Hos-
buchhandlung in Karlsruhe und A . Knittel in Rastalt .

sL 120. 2 j Karlsruhe .
Allgemeine Versorgungsanstalt im Großherzog¬

thum Baden .
Bekanntmachung .

Wir bringen zur allgemeinen Kenntniß , daß die im Laufe
dieses Jahres sich bildende XI . Jahresgesellschast ml , dem
letzten Tage dieses Monats geschloffen werden wird.

Diejenigen , welche dieser Gesellschaft noch bkizutreten
wünschen , belieben ihre Aufnahme noch im Laufe dieses
Monats , entweder dahier bei unserer Hanptkasse oder aus¬
wärts bei den Geschäftsfreunden , zu vollziehen , indem spätere
Anmeldungen zu dieser Jahresgesellschast nicht mehr berück¬
sichtigt werden könnten.

Diese Bestimmung findet auch Anwendung auf Nachzah¬
lungen für früher gemachte Theileinlagen , deren Annahme
in diesem Jahre nur noch bis End « dieses MonalS staltfinden
kann .

Karlsruhe , den 8 . November 1815.
Verwaltungsrath .

sk6 . 31 Kals ruhe .

Neisegelegenheit .

Vom 10 . November anfangend , gehen die täglich nach
Siuttgart abgehenden Omnibus Morgens um 7 Uhr, Mittag «
um II Uhr und Abends um 6 Uhr ab .

Einschreibungen geschehen wie bisher bei Kaufmann
W. <8 erwig und im Gasthaus zum Ritter .

isui

lU



1732

die Herren S . H e r r -
nähere Auskunft zu er¬

langen ,

3n direkter Verbindung mit diesen stehen die nach Landau

und von Landau kommenden Omnibus zur alsbaldigen Weiter -

sahrt nach Stuttgart rc .
Einschreibungen nach Landau geschehen in de» Gasthäusern

zum Waldhorn und zum rochen Haus .
Karlsruhe , im Novbr . >845 .

Die Kutschergesellschaft .
l « I17 .3j Heidelberg .

Offene Lehrlingsstelle .
In einem Manufaktur - Waaren - Geschäfl

en krön , in einer Provinzialstatt nahe bei Frankfurt , ist
eine Lehrlingsstelle offen . Hierauf Restektirende belieben sich
mit portofreien Briefen an den Unterzeichneten zu wenden ,

welcher zu weitrren Verhandlungen beauftragt ist .
S . K . Stern ,

in Heidelberg ,
sv 988 .3s Karlsruhe .

Gasthofverkauf .
In einem Restoenzftädtchen

am Main , an der sehr fre¬
quenten Straße von Würz¬
burg nach Aschaffenburg und
Frankfurt , und in einer der

schönsten und fruchtbarsten Thalcbcne des ganzen MainstromS

gelegen , ist der Sigenthümer eines hier näher beschriebenen
GaßhofeS , womit eine sehr gut eingerichtete Bierbrauerei

und Branntweinbrennerei verbunden ist, gesonnen , denselben ,
aus freier Hand zu « erkaufen oder zu verpachten .

Dieser Gersthof , mit Realgerechtigkeit zur Wirthschaft ,
Brauerei und Brennerei ist im besten baulichen Zustande ,
enthält 30 Zimmer . dabei 16 heizbare , einen sehr geräumigen
Tanzsaal , und in jedem der drei Stockwerke eine Küche mit

Speisrkammer .
Ferner ein im guten Zustande sich befindliches Brau - und

BrennhauS mit vollständiger Einrichtung und Brunnen ,
Stallungen für 2V Pferde , Rindvieh - und Schweinställe ;
« ine große Scheuer , Waschhaus und zwei Holzremisen . Unter

dem Gasthof befinden sich drei große gewölbte Keller und ein

vierter unter dem Brauhaus . Unmittelbar an der geschloffenen
Hosraithe ein großer umzäunler Garten mit Reben angelegt ,
der sich ganz besonders seiner schöne» Lage wegen zu einer

Soinmerwirthschaft eignet .
Die Zahlung des KausschillingS kann nach dem Wunsch

des Käufers in Fristen statifinden .
Ruf portofreie Anfrage werden

mann Söhne in Karlsruhe
»heilen die Güte haben .

sL5 2 > Knielingen . ( Hausverkauf
oder Verpachtung .) Unterzeichneter ist ge¬
sonnen , sein eigenthümliches Wohnhaus in Knielingen ,
an der Hauptstraße gelegen , nebst Scheuer , Stal -
Garten , und mit einem großen Backofen »ersehen ,

welches sich vorzüglich zu einer Bäckerei eignet , bis
Montag , den 21 . November d . 3 -,

Mittags 1 Uhr ,
auf dem Rathhaus allda zu Eigenihum unter sehr annehm¬
baren Bedingungen » ersteigern zu lassen , auch kann auf
Verlangen ein mehrjähriger Pacht zu Stande kommen .

Johann Weber , Bäckermeister
in Bruchsal .

jL 44 .31 Nr . 736 . O b - r k i r ch.

Versteigerung .
Nach Erlaß großh . Ministeriums des

Innern vom 9 . September d. I ., Nr . 9891 , wurde die Etadt -

gemeinde Oberkirch ermächtigt , die in Oberdorf gelegene Wald¬

parzelle Bellenstein und Dorshali durch Steigerung zu ver¬

kaufen .
Zu diesem Behuf « hat man den Wald , welcher in 63

Morgen Schälbosch und Fichten besteht , und worin sich

noch schöne Samenbäume von Sichen befinden , in Abtheilungen
von 2 — 3 Morgen gebracht von welchen sich einige zu Neben .

Acker und Wiesen , die sogenannte Winterseile aber , auf

welcher sich ein ergiebiger Steinbruch befindet , welcher zu
ebener Straße befahren werden kann , zu Schälbosch eignen .

Zur Versteigerung hat man Tagfahrt auf
Donnerstag , den 27 . d . M ,

früh S Uhr ,
im Gasthau « zum Rappen dahier anberaumt .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis erreicht

wird . Fremde Steigerer haben sich mit legalen VermögenS -

zeugniffen auSzuweisen .
Obeikirch , den 5 . November 1846 .

Der Gemeinderath .
G . Braun , Bürgeimnster .
Rath Geld re ich .

Fischer .
Keller .
Braun .
Fischer .

vstt . G e r st n e r .
Nr . 4501 . Salem . ( Rebwürziinge -
Jm nächsten Frühjahr können aus der Reb -

schule zu Bermatingen ungefähr 6000 Stück 3jährige Würz¬

linge de - blauen Silvaners in beliebigen Portionen L 1 fl.

12 kr . per Hundert abgegeben werden . Liebhaber wollen sich

deshalb an Unterzeichnete Stelle wenden .
Salem , den 11 . November 181S .

Großh - markgräsl . badische - Rentamt .
L u d i n .

jLl60 3j Nr . 17l9 . Karlsruhe . (ZeughauS -

Gegenüände - Versteigeru ng . ) Den 26 . und 27 .

d . M . werden in dem großherzoglichen Zeughaus zu Karls¬

ruhe , jeden Morgen früh 9 Uhr anfangend , nachbenannte

Gegenständ « gegen Bezahlung versteigert , als :

Eine Partie zerbrochene Bajonette , auSrangirte In¬

fanterie - und Kavallerie - Kartouche , Karabinerschuhe und

sonstige » Reitzeug - Riemenwerk , 58 Karabinerhaken .
107 Pfund Haltterkelirn , 14 Longen , 176 Ptstolen -

Halftern , 9 Kummete und einige zugevörige auSrangirte
Sättel und Riementheile , 38 alte Peitschen , 1 >3 Kästen

von Patlvntaschen und sonstige alte Armatur - Leder -

werks -Gegenstände , worunter namentlich auch 549 Stück

alte Tornister find . Endlich mehrere tausend neue

Feuersteine , eine Partie Eisendrehspäne , Absallleder und

noch eine gute Chaise mit vorzüglich guten Rädern .
Karlsruhe , den 13 . November 1845 .

Großh . bad . Zeughaus - Direktion .
Körbel ,

Major .
j« 190 .3j Nr . 33,487 . Mannheim . ( Bekannt¬

machung . ) Der ledige Barbiergehülfe Friedrich Schiebler

1« 182 .2j
Verkauf .)

ab. S Wiesbaden , 18 Jahre alt , hat dahier wegen Störung
der öffentlichen Ordnung durch körperliche Mißhandlung des
Philipp Müller von hier eine polizeiliche Gefängnißstrafe
von 3 Tagen zu erstehen . Er hat sich durch die Flucht der
Vollstreckung derselben entzogen . Deßwegen werden die in¬
ländischen Polizeibehörden ersucht , ihn im BetretungSfalle
anher zu liefern .

Mannheim , den 5 . November 1845 .
Großh . bad . Stadtamk .

Riegel .

sL193 .3j Nr . 19,085 . Schwetzingen . ( Bekannt¬
machung .) Am 8 . d . M . , Morgens , wurden am Zaune
de« dem Johannes Kuhn gehörigen Gartens zu Fritdrichs -
feld folgende Gegenstände gefunden :

1 ) Tin abgetragener dunkelbrauner tuchener Ueberrock .
2) Eine abgetragene blau und weißkarrirte Weste mir

übeisponnenen Knöpfen .
3 ) Eine neue blau und braun gestreifte Weste mit Metall -

knöpfen .
4 ) Ein kattunenes Halstuch von gelblicher Farbe .
5 ) Ei » leinenes Mann - Hemd ohne Zeichen .
6 ) Eine dunkelblaue tuchene Mütze mit schwarzem Sammk -

streifen und ledernem Baute .
7 ) Ein Stock mit schwarzem hölzernen Knopfe .

Man bringt dies mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß , daß Derjenige , welcher sich als Eigenthümer dieser
Gegenstände auSzuweisen vermag , solche bei Unterzeichneter
Stelle in Empfang nehmen kann .

Schwetzingen , 14 . November 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

0r . R o ß h i r t .
1L I913I Nr . 22,072 . Mosbach . ( Fahndung .)

Der Refraktär Georg Andres Gärtner von Breitenbrunn ,
LooS-Nr . 102 , von der Konskription pro 1845 , hatte sich
sistirt . Ec hat sich aber wieder ausweislos von Haus ent¬
fernt . Indem wir unten dessen Signalement beifügen , bitten
wir auf ihn zu fahnden und ihn im BetretungSfalle anher
abliefein zu lassen .

Signalemen t.
Alter , 22 Zähre .
Statur , schlank.
Gesicht , oval .
Haare , braun .
Stirn , offen .
Augenbraunen , braun .
Augen , brau » .
Nase , proportionirt .
Mund , „
Zähne , gut .
Kinn , rund .
Bart , im Entstehen .
Sonstige Kennzeichen , keine.

Mosbach , den 1l . November 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt Aeudenau .

L i n d e m a n n .
vckt Eisen Hut .

sL181 .3j Nr . 19,788 . L - d e n b u r g . ( Auffor¬

derung und Fahndung .) Der unten beschriebene
Dragoner Wendelin Bai er von Schriesheim , welcher zu
dem großh . Dragonerregiment Markgraf Marimilia » Rr . 1

gehört , und sich am I . d . M . aus der Garnison ohne Er -
laubniß entfernt hat , wird hiermit aufgesordert , sich

innerhalb 6 Wochen
dahier oder bei ' m Regimenlskomrnando zu stellen , widrigen¬
falls er der Desertion für schuldig , seines Gemeindebürger¬
rechts für verlustig erklärst und in eine Geldstrafe von
1200 fl . verfällt , seine persönlich « Bestrafung aber auf den

Betretungsfall Vorbehalten werden soll .
Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf

den Obengenannten zu fahnden und in dem Falle seiner
Betretung anher abzuliesern .
Personalbeschreibung des Wendelin Baier .

Größe , 5 ' 6 " 2 ' " .
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , braun .
Haare , blond .
Nase , gewöhnlich .

Derselbe hat an Montur und Armatur mit sich genommen :
» ) Montur :

1 neue Kappe , 1
1 Koller , 1
1 Paar PantalonS , 1
1 „ Handschuhe , 1
1 PropretetS - Sack .

Ladenburg , den 10 .

d ) Armatur :
Helm ,
Säbel sammt Kuppel ,
Paar Sporen ,
Kugelzieher .

November l845 .
. bad . Bezirksamt ,

v . Dürrheimb .

> 0 884 . 3 j Eßlingen . ( Ediktalladung . )
Nachdem bei dem ehegerichilichen Senate des königl . württemb .
Gerichtshofs für de» NeckaikreiS zu Eßlingen die Ehefrau
des Tuchmachers Ferdinand Zolling von Neuenstadt , Ober -

amis Reckarsulm , Friederike , geb . Hoffmann , gegen
diesen ihren Ehemann wegen böslicher Berlaffung um Er¬

kennung des Ehescheidung - Prozesses gebeten , und man derselben
in diesem Gesuche willfahit , auch zu Verhandlung dieser

Ehescheidungskiagsache
Mittwoch , den 25 . Februar 1848 ,

peremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärtiges
Edikt nicht nur gedachter Ferdinand Zolling , sondern
es werden auch dessen Verwandte und Freunde , welche

ihn im Rechte zu vertreten gesonnen sehn sollten , perem -

tortsch vorgeladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig Tage
für den ersten , dreißig Tage sür den zweiten und dreißig
Tage für den dritten Termin hiermit anberaumt werden ,
vor genannter Gerichtsstelle zu Eßlingen . Vormittag » 9 Uhr ,
zu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzuhören , darauf die
Einreden in rechtlicher Ordnung vorzutragen , »nd sich eines

ehegerichilichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , Zolling
erscheine an gedachtem Termin , ober erscheine nicht , auf
de» Gegeutheils weitercs Anrufen in dieser Ehescheidungssache
ergehen wird , was Rechten » ist-

So beschlossen im ehegerichtliche » Senate des k. württemb .
Gerichtshofs sür den Neckarkreis .

Eßlingen , den 22 . Oktober 1845 .
Ps - ff.

M o « g l i n g.

sk I57 .3j Nr . 31 .945 . Offen bürg . ( Schulden .

Liquidation .) Der ledige , 30 Jahr alte Bierbrauer

Karl Ries von Offenburg will nach Amerika auswandern .
Wir haben Tagsahrt zur Schuldenliquidalion auf

Samstag , den 29 . November d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

in diesseitiger Känzlei angeordnet , und sordern alle Diejenigen ,

wt ' che Anspruch « an Ries zu machen haben , auf , solche i»

obiger Tagfahrt um so gewisser anzumelde » und zu begrün¬
de» , weil ihnen später keine Zahlungshülf « von uv » mehr
geleistet werden könnte .

Offenburg , den 30 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenauer .
vckt. Schubert .

fL 183 .3 j Nr . 10,602 . RhernbischosShelm .
( Schulden - Liquidation .) Gegen Michael Keck VI .
von LeuteSheim ist Gant erkannt , und Tagsahrt zum Richtig¬
stellung » - und Vorzugsverfahre » auf

Freitag , den i g . Dezember d . I . ,
Vormittag » 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an di«
Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumetden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechre , welche
sie geltend mache » wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunde » oder Antre¬
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt «in Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver -

gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und

Ernennung de» MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS dir
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Rheinbischossheim , den 5 . November 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d in a n n .

skl l77 .3j Nr . 20,304 . W e r t h e i m . ( Schulden »

Liquidation .) Ueber das Vermögen des Weißgerbers
Adam Friedrich Fi r n h a b e r von Wertheim haben wir
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung - - und

VorzugSverfahreo auf
Montag , den 15 . Dezember d . I . ,

Morgens 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun , au « was immer für einem Grunde , eine «

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt , bet Vermeidung de » Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , dahier anzumelden , die etwai¬

gen Vorzugs - oder Unterpfandsrechre zu bezeichnen , und

zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin -

stchtlich der Richtigkeit als auch wegen des Vorzugsrecht «
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubigeraus¬
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzte »
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen bettretend ange¬
sehen werden .

Werthtim , den 7 . November 1845 .
Großh . bad , Stadt - und Landamt .

Spangenberg .
jL168 .3j Nr . 23,l67 . K a r l S r u h e. ( S ch u I o e n-

Liquidation .) Ueber das Vermögen des Gastwirth »
Sachs von Müblburg haben wir Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellung «- und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 16 . Dezember 1845 ,
Vormittag « 8 Uhr ,

anberaumt .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche , aus was

immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe
machen wollen , aufgesordert , solche in der angesetzte »
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs »
oder Unterpfandsrechre unter gleichzeitiger Vorlage der Be¬
weisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln zu bezeichnen , wobei man bemerkt , daß in dieser
Tagsahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt
und Borg - oder Nachtaßvergleiche versucht werden , und daß
in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de« Maffe¬
pflegerS , sowie des GläubigerauSschuffeS , die Nichterscheinen -
den , als der Mehrheit der Erschienenen beitreiend , angesehen
werden .

Karlsruhe , den 8 . November 1845 .
Großh . bad . Landamt .

E . Brauer .
vckt. Probst ,

A . j .

I« 1l6 .3j Nr . 20,749 . Reckargemünd . ( Schulden .
Liquidation .) Handelsmann Philipp Scherer dahier
hat sich unier ' m 5 . September b. I . für zahlungsunfähig
erklärt . Wir haben an gleichem Tage das Gantverfahren
gegen ihn eingeleitet und wird Tagfahrt zum RichtigstellungS -
und Vorzug - verfahren auf

Mittwoch , den 3 . Dezember d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichiskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer sür einem

Giilnve , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , werden
daher ausgefordert , solche in der angesetzte » Tagsahrt , bet
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , Persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
pfandSrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Bewei - urkundeu oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
3 » derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und

Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßoergleich
» ersucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennungen ,
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Neckargemünd , den 20 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . W ä n k e r .

lL201 .2I Nr . 13,439 . Kork . ( Aufforderung .)
Auf der ABCJnsel bei Kehl wurde «in Pflug,Isen gefunden ,
was wir gemäß 8 - 27 Z .St .G . mit der Aufforderung öffent¬
lich verbinden ,

binnen 4 Wochen

eiwaige EigenthumSansprüche dahier zu melden und zu be¬

gründen , widrigenfalls die Zollgefälle für unterschlagen an¬

genommen und ans Konstskation erkannt würde .
Kork , den 15 . November 1845 .

Sioßh . bad. Bezirksamt .
Erter .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Rr. 10.
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